
 

 

 

 

 

“Bildungs(un)gerechtigkeit in Pandemie-Zeiten – Wie kann Schule 
dem begegnen? Mit dem Anti-Bias-Ansatz Ungleichheiten 
ausgleichen!”  
 
Kurzbeschreibung: 
Sind Kinder und Jugendliche durch die momentane Pandemiesituation mehr be-
nachteiligt als andere? Wenn ja, wie macht sich dies insbesondere in der Schule 
und im Klassenraum bemerkbar? Wie können Lehrerinnen und Lehrer damit um-
gehen? 
Kinder und Jugendliche aus sozial weniger priviligierten Familien sowie Kinder mit 
Zuwanderungsgeschichte und häufig geringeren finanziellen Ressourcen sind 
durch die Einschränkungen des regulären Unterrichts aller Wahrscheinlichkeit nach 
zunehmend Bildungsungerechtigkeit ausgesetzt. Zumindest wird diese Frage in der 
Öffentlichkeit gerade häufig diskutiert. 
 
In diesem Online-Seminar möchten wir der Frage nachgehen, wie Schule trotz der 
zugenommenen Ungleichheiten zu einem Ort des gemeinsamen Lernens unter 
gleichen Bedingungen bleiben bzw. werden kann und welche Möglichkeiten Lehr-
kräfte haben, mit den individuellen und strukturellen Ungleichheiten umzugehen. 
Eine Möglichkeit bietet der Anti-Bias-Ansatz. In diesem Seminar sollen die 
Grundlagen dieses Ansatzes besprochen sowie praxisrelevante, fachliche Impulse 
zu den Themen Diversität, Macht und Diskriminierung gegeben werden. Zudem 
werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer angeregt, sich selbst und ihre 
pädagogische Praxis im Hinblick auf eigene Vorurteile und ihre Wirkungsweisen zu 
reflektieren. Es sollen Möglichkeiten aufgezeigt werden, wie mit individuellen und 
strukturellen Ungleichheiten in der Schule und im Klassenraum umgegangen 
werden kann. Auf diese Weise soll den Herausforderungen in der 
Pandemiesituation bzw. ihren Folgen Rechnung getragen werden. 
 

Referent: Jetti Hahn und Nele Kontzi (freiberufliche Trainerinnen) 

Zielgruppe:  Grundschullehrkräfte, Lehrkräfte der Sekundarstufe I/BK 

Datum:            05.10.2021, 12:00 - 18:00 Uhr 

Format: Online-Seminar  

ID:   VA022/21 

Kosten:           keine 

 
Anmerkung:  Die Zahl der Teilnehmenden ist auf 20 Personen begrenzt.   
   Anmeldefrist ist der 03.09.2021  
 
Anmeldungen sind ausschließlich auf der Homepage des Kommunalen 
Integrationszentrums Kreis Streinfurt möglich: 
 

https://www.kreis-steinfurt.de/ki-veranstaltungen 
 
Bei Fragen erreichen Sie uns gerne  
unter 02551 69-2730. 


